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Eine historische Postkarte vom 8. März 1909
als Dokument des offiziellen Beginns

des staatlichen Naturschutzes im Rheinland

A historical postcard from March 8th 1909
documents the official launch

of staterun Nature Conservation in the Rhineland

Erich Savelsbergh
(* 18. Mai 1937 f 28. November 2012)

Kurzfassung: Der Beginn des Naturschutzes im Rheinland wird an Hand einer Postkarte dokumentiert.
Schlagworte: Pioniere der Naturschutzbewegung: Comwentz, Schoenichen.
Abstract: A postcard bears witness to the inauguration of Nature Conservation in the Rhineland.
Keywords: Pioneers of Nature Conservation: Conwentz , Schoenichen.

Wie der Zufall so mitspielt ! In einem Konvolut
alter Postkarten entdeckte der Autor zu seiner
größten Verwunderung eine ganz besondere Ra¬
rität, die weniger dem Adressaten gilt, als viel¬
mehr den acht Personen, die diese Karte aus
Düsseldorf kommend unterschrieben haben
(Abb. 1, Rückseite der Postkarte).

Es waren aus der damaligen Zeit Persönlich¬
keiten von Rang und Namen dabei, die heute
stets mit den Anfängen der Naturschutzbestre¬
bungen in Deutschland in Verbindung gebracht
werden, so z. B. Hugo Conwentz oder Wal¬
ther Schoenichen.
Geheimrat Dr, Hugo Conwentz (1855- 1922)

war von Hause aus Paläobotaniker und Muse¬
umsdirektor in Danzig und übernahm zunächst
dort die eingerichtete Staatliche Stelle für Na¬
turdenkmalpflege in Preußen, indem er einen
ausgesprochen wissenschaftlichen Weg ein¬
schlug und die geologische und botanische In¬
ventarisierung konsequent als ersten Schritt des
Naturschutzes ausbaute (Frohn 2006).

Nach dem Tod von Conwentz übernahm ab
1922 Prof. Dr. Walther Schoenichen (1876—
1956) die Leitung dieser Staatlichen Stelle in
Berlin bis zum Jahr 1935. Obwohl er Mitglied
der NSDAP geworden war, wurde er nicht Lei¬
ter der Reichsstelle für Naturschutz , sondern
man übertrug diese Position Dr. Hans Klose
(1880- 1963), der ungefähr ein halbes Jahrhun¬
dert den amtlichen Naturschutz in Deutschland
entscheidend mitprägte (Frohn 2006).

Am 08.03.1909, am selben Tag, an dem die
Postkarte geschrieben und nach Aachen ver¬
schickt wurde, war man in Düsseldorf im Hotel
Monopol-Metropole (Abb. 2, Schauseite der
Postkarte) auf Vorschlag des damaligen Ober¬

präsidenten der Rheinprovinz, Freiherm von
Schorlemer -Lieser , zusammengekommen, um
eine Rheinische Provinzialstelle für Naturdenk¬
malpflege zu gründen. Als Geschäftsführer
wurde Prof. Dr, W. Voigt aus Bonn gewählt
(Schwickerath 1959).

Zu den Gründungsmitgliedern zählte auch der
bekannte Geograph und Kartograph Prof. Dr.
Max Eckert (1868- 1938) von der RWTH Aa¬
chen, der in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun¬
derts zu den bedeutendsten Vertretern der jun¬
gen Wissenschaftsdisziplin „Kartographie“ ge¬
rechnet wurde.
Zwei weitere Vertreter aus Aachen gehörten der

Gründungssitzung in Düsseldorf an; einmal Prof.
Joseph Meder (1855- ?), seit der Eröffnung des
Kaiser-Wilhelm-Gymnasiums im Jahre 1886 als
Pädagoge für die mathematisch-naturwissen¬
schaftlichen Fächer zuständig, sowie der Kö¬
nigliche Baurat Friedrich Lürig , der Schreiber
der Karte, der offenbar mit dem Adressaten
Landgerichtsrat Dr, jur . Braun in Aachen
freundschaftlich verbunden war.
Ferner wohnte der Wuppertaler Oberlehrer Dr.

Werner Paeckelmann als Geowissenschaftler
der Gründungssitzung bei. Er erforschte inten¬
siv die Erdgeschichte des Bergischen Landes
und schrieb u. a. über unterkarbonische Bra-
chyopoden (Langer 1994). Über den Unter¬
zeichner Dr. Pahde (Krefeld) ist hier nichts be¬
kannt.

In der bemerkenswerten geschichtlichen Rück¬
schau zum Staatlichen Naturschutz in Deutsch¬
land zwischen 1906 und 2006, herausgegeben
als Heft 35 des Bundesamtes für Naturschutz in
Bonn-Bad Godesberg (2006), ein wahrlich di¬
ckes Buch von 736 Seiten, wird unverständli-
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Abbildung 1. Rückseite der Postkarte.
Figure 1, Back of the postcard.
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Abbildung 2. Schauseite der Postkarte.
Figure 2. Front of the postcard.
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cherweise die weit über die Grenzen des Rhein¬
landes bedeutsame Schrift von Prof, Dr. Dr. h.c.
M. Schwickerath (1892- 1974) „50 Jahre Na¬
turschutz im Regierungsbezirk Aachen“ ( 1959)
mit keinem Wort erwähnt, obwohl hierin bereits
die Entwicklung des Naturschutzes, besonders
in der Zeit zwischen 1907 und 1927, eingehend
dargelegt wird.Auch seine herausragende Schrift
„Naturschutzheute“ aus dem Jahr 1960 wird ein¬
fach ignoriert. Schade!
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